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Gesunden :

Eine Broche , eine Vorstecknadel , ein Uhrschlüssel , ein Pfandschein und eine

Brache ( letztere wurde im Kursaalweiher gefunden ) .

Wiesbaden , 4 , Juli 1853 . Herzog ! . Polizei - Comnnfsanat .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch den 6 . Juni Vormittags 9 Uhr wird zufolge amtlichen Auf -

traqes die Hinterlassenschaft der verstorbenen Hannchen Wolf von hier , be¬

stehend in 1 Kanapee , Tischen , Stühlen , 1 Kommode , 1 nußbaumenen Bett¬

stelle , Bettung , Kleidungsstücken , Leinen - und Weißgeräthe , sowie in sonstigen

Haus - und Küchengeräthschaften , in der Sterbewohnung bet Schreinermeister

I . P . Hebiiiger in der Nerostraße meistbietend gegen gleich baare Zahlung

versteigert .
Wiesbaden , den 6 . Juli 1853 . Der Bürgermeister .

2406 Fischer .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 7 . Juli Vormittags 11 Uhr wird die Beifuhr von 2

großen Ruthen Rheinsand in die Alleen hiesiger Stadt öffentlich wenigst -

nehmend in dem Rathhaus dahier vergeben .

Wiesbaden , den 5 . Juli 1853 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Notiz .

Heute Mittwoch den 6 . Juli Vormittags 10 Uhr :
, „

Versteigerung der diesjährigen Graöereseenz auf den Domamal - Wald -
'

Wiesen im Distrikt
'

Försterweudelsrod . ( S . Tagblatt No . 152 ) .

Cursaal zu
_

Wiesbaden .

Heute Mittwoch den 6 . Juli

Nachmittags

grosse Militär ■ Musik .

im Garten .
_

Lisette Zimmermann , Heidenberg No . 57 ,

empfiehlt sich den geehrten Damen in allen in das Pntzgeschäft ein¬

schlagende Arbeiten , sowohl in als außer dem Hause . 2441



Spargesellschaft zu Wiesbaden .

Zur Beseitigung von Zweifeln macht der Vorstand der Spargesellschaft
hiermit bekannt , daß es unter den in den Statuten festgesetzten Bedingungen
auch dermalen noch einem Jeden sreisteht , der Gesellschaft beizutreten und
daß die nachträglich Eintretenden in keiner Weise angehalten werden , Nach¬
zahlungen zu leisten , sondern ihnen lediglich nur obliegen wird , von dem
Tage ihres Beitritts zur Gesellschaft an ihre Spareinlagen zu entrichten .

Bemerkt wird sodann noch , daß die Spargesellschaft pro 1853 dermalen
aus 131 Mitgliedern besteht , welche seit dem dritten Sonntage des Mo¬
nats April , dem ersten Einzahlungstage , bis anher eine Summe von über
sieben Hundert Gulden erspart und zinsentragend angelegt haben . — Ein
Resultat , welches alle Erwartungen des Vorstandes übertroffen hat .

Wiesbaden , den 30 . Juni 1853 .

2442 Der Vorstand der Spargesellschaft .

Vorzügliches Lagerbier
per Flasche 9 kr .

Münchener Bock
per Flasche 12 kr .

2443
______ ______ ___________

bei Heinrich Engel .

-® 1 ' * Borchardt ' s aromat . medie . Kräuter - Seife
( ä 6 Sgr . pr . Packetchen ) und

Dr . Suin de Boutemard ' s aromatische Zahn - Pasta
( ä 6 und 12 Sgr . pr . ’/i und V, Päckchen )

habe ich für hiesigen Ort und Umgegend das alleinige Depot und halte
diese , durch öffentliche Anzeigen in den gelesensten Zeitungen hinlänglich
bekannten und durch ihren Werth im Publikum so gut renommirten
Artikel fortwährend in frischer Waare und hinreichender Auswahl vorräthig
und bitte nach wie vor um geneigten Zuspruch .
2036 A . Flochet ' in Wiesbaden .

Regelmäßige

und Plastagirfahrt
große « gekupferten

Segel - und Dampfbooten , Dreimaster I . Elaste
aus den Seehäfen von

Havre
, Antwerpen , Bremen und Liverpool

nach den Landungsplätzen in

Nord - und Südamerika und Australien .

Concesfivnirte General - Agentur
Carl Joseph Stumpf ,

Nähere Auskunft ertheilt auf frankirte Anfragen unb empfiehlt sich zu
Contractabschlüssen unter Zusicherung billiger Preise unv promptester Beför¬
derung C . L . A . Mahr , Agent ,
2444 Marktplatz in Wiesbaden .



Zinngießer .
2384

deihen zu lassen .

Wiesbaden , im Juli 1853 . .

Aftton R . Borini .

2391 _

Ich erlaube mir hindurch auzuzeigru , daß ich mem - n

Ladeu au « der Häfuetgasse in dir « auggch - R ° . 47 bet

Hcnu GrrichiSvoiizirh » Petmrcky » erlegt t *

augleid ) empfehle ich mein ZlNNgteßer - Geschäft und

bitte das bisher geschenkte Vertrauen mit auch ferner äuge -

™ hiermit einem verehrten Publikum bekannt , daß ich meine

» J " ÄÄ * 2 äVg »
um ferner geneigten Zuspruch .

Herrnschne idermei
'

ster .

Wohnungsveränderung .

- Ick erlaube mir hierdurch die Anzeige , daß ich meine Wohnung m der

Mauergasse verlassen und eine andere Marktstraße No . 10 neben dem

M - ' ti ?
zu ferneren Bestellungen unter Zusicherung prompter rmd blllmer Bedle -

W
» » w “ - HZnLLch - t

Enalisch ^ Strickbaumwolle
in allen Sorten zu äußerst billigen Preisen , bei Abuahme von mehreren

Pfunden tritt noch eine besondere Preisermaßlgung ern .

Ferner alle Sorten Nähgarne ,

b r

"
it ^ chkvlrrs

'

se i bc n e Spitze « für Manlille » ,

J ’ S
' iÄlfe » » « « uqw - ae - n - mpftlll - b - i - r ° ß<r

Lwehl en . - r Scherung billiB - r

Marktstraße No 36 .

Mr Auswanderer nach Amerika .

Regelmäßig und wöchentlich erpedirt aus Postdampfschiffen

und Dreimastern erster Klasse nach « « en überseeischen Ha en

rmd
^

aucsper Eisenbahn bis nach Albany unter Zusicherung der reellsten

“ ÄÄu 1853 . Di - G « . r - t . A,Mt » ° »

998
Gebrüder Klees .

RohMEerkuuf » « « Wett ® » Conditor . 2086



2449

SeVerral years in London and has played the

Svp flnkhin » pr
b Co “ certs 111 L00 (1011 and on the Continent wishes to

fferman
h ” L S ° nS to youn = Ladies , she speaks english , french and

gClUJuUt
Fürther informatiou will be given at the Expedition Langgasse No . 34 .

• 9 . Sj , Seiher Kaufmann ,
in der Langgasse .

Biebrich *
an , daß ich mein neues WirthschaftSlocal er #oftnet habe und bitte um recht zahlreichen Besuch .

" *
91 (771 )777

— -------- Georg Ulrich .
ellle Älteil Maaren verfertigt und reparirt

' *— ~

2301
Ä . Metzger , Mechaniker ,

rix !
___ Mühlgasse No . 4 .

Metzgergasse No . 13 ist eine Scheuer zu rermiethen . 2392
August Faust im Schützenhof ist ein PferdUk ^ fe ^ 2404

C 0 n e e r t - A n z e i g e .

Montag den 11 . Juli 1853 :

Zum Vortheil des jungen Klavierspielers

Karl Pallat
^ " ßes Vocal - & Instrumental - Cancert

im Kurfaal ,

. 6/iiilliger Leitung des Herrn Kapellmeisters Lux von Main » und
Kokung der Damen Frl . Storck rrnd Amendt und der Herren

Hoftheater zu Darmstadt , Kron , Minetti Schlöthe ,sowie sämmtlicher verehrten Herren des hiesigen Chorpsrsonals

s . ^ ' eienigen verehrlichen Musikfreunde , denen die Subscrchtionsliste allen #

scrivti0nsv/ei« 1 CT
£
fe ' ' gebeten , Karten bis zum Sonntag im Sub #

Thor zu Tn Herrn Kaufmann Käsebier am Sonnenberger
Tage des Coneerts kostet das Bittet in der Schellenbera ' scben

Avis für Schuhfabrikanten .

ein « troffimJ H ^ Wrn vorzüglichster Qualität isteingelrosten und wild zu ermäßigten Preisen verkauft bei

244 «
C ’

6 ' S ' Morgeeeslerns am Markt
- ----- „

in Frankfurt a . M .



Wohnungsveränderung .

KnMwia . ,Lß i «
*

un « - In - and » , siltnbofltno « ffe -' < • ■ ' LAULr M » o » .

2 ^
Spengler der Gasgcsellschast .—

I Ziehung der F

IGräfl

. Waldstein - Wartemberg
’ schen fl . 20 Loose g

am 15 . Juli a . c . W

Haupttreffer : fi 23,000 - 20,000 - 1,000 : c : c .
।

Ä * ‘ ” " ä ” W9 m

« ÄÄ - m . L 245ig

S " » > » >« ' - " L LLL .

Gesuche . o,in

(5tn braves Monatmädchen wird gesucht . Wo , sagt die Expedition . 241

Ein Mädchen von achtbaren Eltern , welches Kleidermachen , Bügeln ,

Frssrr - n » kann , sucht eine Stelle . Das Nähere zu erfragen tu der ttjg
^

C

°
i !re

°

Kammeriungfer , welche Kleidermachen und bügeln kann , sowie

sich den Hausarbeiten unterziehe wird gesucht . Von wem , sagt die Erp -

bUA
'

German LadyT wishes to give lessous in her native language on

very reasonable terms . 2456
Apply at the Office of this paper .

Die Wihliotliek ist geöffnet heute Vormittags von 10 bis 12 Uhr

und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr .

Entgegnung .

Der Einsender der zusammengenählen Verse ( in der Mittelrheinischen
'
» bedauert

aufrichtig , von dem verehrten Kurgast in No . 152 dieses Blattes mißverstände

^ ' °

Es

"

ist ihn ?nicht eingefallen die sogenannten „ Zeitgemäßen Fragen
" damit beant¬

worten ru wollen ; wie es scheint waren die Stiche der Naht etwas zu rem um

nun bei nächster Gelegenheit nicht in selben Fehler zu verfallen , wird er es nut der

'
Packnadel versuchen müssen .



Zur Unterhaltung .

Der Odalbauer .
Novelle von Bernd v. Gusek .

( Fortsetzung . )

A»v« A^ Or <
l1 ^ a? <

v .
^ ‘ *!£ ^ n,roort m | f diese Reden , sie war überhaupt ruhiger

A^ rden , that ihre Geschäfte still und emsig fort und zeigte wieder ein U
Langen . Nur ihr Auge verrieth noch , daß sie nicht

vergessen konnte — bartu verstand aber der Greis nicht zu lesen .
Frau Kettilmund war es , welche die Nachricht von Bengt ' s Zurückbe »

rufung nach dem Odalhofe gebracht hatte , nicht ahnend , daß Ambsörn seinem
verdacht « ne bestimmte Richtung gegeben . Als er in der ersten lieber ,
raschung dem Herzoge laut geflucht , war sie erschrocken und hatte seine Mei -
nung , d,e er ungescheut auösprach , bestritten ; sie wisse am besten , was er
schon erfahren habe , doch möge er sich hüten , auf bloßen Verdacht hin u . s. w .

ihr aber entgegen hielt , was ihn von der Wahrheit überzeugt habe ,und des schändlichen Versuchs erwähnte , durch welchen Bengt die Schuld
auf fernen Netter Arel habe wälzen wollen , gerieth sie in großen Zorn und
gab den Verrather preis . Ihr sei die Zunge nicht wie der armen Thora
gebunden , sie habe nur aus Rücksicht auf die Verwandtschaft mit ihrem tun »

Zb
" /Hcrrn geschwiegen , nun aber auch dieser , welcher die Tugend und Ehr -

i h s r
verschont bleibe , nun möge die Sache ihren Lauf ha «

SS ? T ^ rt
.
e fu ' ^ lnheiten , wie sie zu ihrer Mitwissenschast gekom .

men , daß der Alte rn seiner grimmigen Lust der Neberzeugung ihr fast die
Hand zerdrückte aus Dankbarkeit .

3 a 0 y 1 '

Wenige Tage nach dieser Mittheilung sprengte unerwartet ein Reiter ,von zwei Damen begleitet , vor den Odalhof ; Ambsörn , der im Schatten
der Sonnengluth rastete , erkannte ihn mit Verwunderung ;es war Arel Eilifsson , der Burgherr von Ringstaholm . Daß er von seinen

mehriahngen Fahrten , m Auslände , wo er Ruhm und Ehre , auch Wunden

nf,Tr
° lCn/« ^ ehrt sei , wußte Ambsörn bereits durch die Schaffnerin ,aber er wunderte sich, was der Ritter , denn Arel hatte den Ritterschlag von

der Hand des schwarzen Prinzen von Wales erhalten , unter dessen Panier
er gestritten , ber ihm wollte . Er stand auf und ging ihm entgegen .

rbsshie ihm die Hand , ohne der Unbill zu gedenken , welche er einst
ernftS,/m U^ h9er ^ " se erfahren hatte . „ Ich komme , mit Euch ein

Ambsörn "
, sagte er . „ In Ruhe und Freund .

KJ * £ Euch ' N den Schatten . - Ohne langen Eingang ,
?veiß , daß Ihr Euch über Bengt Algotsson zu beklagen habt und

W n >ltier wenn er , wie ich höre , nach Schweden zurückkommen

,̂ Ja , meinem Sohne muß sein Recht werden " ! erwiderte der Alte , ohne
« ne Miene zu verziehen .

' v

. . .
S® ^ or,Sab als Buße an , ich bin erbötig , Euch das Dreifache

zu zahlen "
, sagte Arel .

das ?
"

Wißt Ihr

' ew,
’
bfrie bcr Odalbauer . „ Und Ihr bietet mir

„ Ich weiß Alles — habe wenigstens davon gehört und will es nicht
glaubenunterbrach ihn der Ritter . „ Mich laßt beiseit . Noch einmal , seid



Wiesbadener Theater .

Heute Mittwoch den 6 . Juli : Der geheime Agent . Lustspiel in 4 Aufzügen von F .

W - Hackländer .

christlich , nehmt Wehrgeld an — was habt Ihr davon , wenn Ähr Eurer

Rache nachgeht , als daß Ihr selbst dabei in Gefahr kommt , oder , m glück¬

lichsten Falle dem Gesetze überantwortet werdet ? Ihr ein alter Mann , em

süßtet — "

Der Odalbauer machte eine heftige Geberde mit der Hand . „ Hilft Euch

Alles nichts " ! rief er .

„ So betreibt Eure Sache auf rechtlichem Wege
" ! sprach Axel , da er

des Greises Hartnäckigkeit sah . „ Der König wird binnen Kurzem unsere

Marken berühren , er hat den Reichstag vierzehn Tage nach Michaelis m

Calmar ausgeschrieben . Tretet vor ihn , wie Ihr als freier schwedischer Mann

berechtigt seid , bringt Eure Klage vor , unterstützt sic durch Zeugniß , so muß

Euch ja Recht werden " !
, 1Q

Der Alte blickte ihn eine Weile nachdenklich an . „ Memt Jh ^ ? ent¬

gegnete er , und da es Arel bejahte , schüttelte er ungläubig den Kopf . —

„ Indessen mag
' s drum sein " ! rief er hastig zufahrend , wie es seine Art

war . — „ Das Andere bleibt mir ja noch immer . — Wollt Ihr nicht tn

mein Haus treten " ?
, , , „ . ,

Arel dankte , stand auf und ermahnte ihn , fernem Vorsatze treu zu

bleiben , dann stieg er zu Roß und ritt von dannen . Der Me setzte sich

wieder unter seine Eiche und schüttelte mehrmals den Kopf . Er war aber

entschlossen . , , , , „

König Magnus hatte während des Sommers erne Reise nach dem hö¬

heren Schweden unternommen und überall , wo er sich einige Zeit aufhielt ,

durch Ertheilung von Privilegien oder wohlthätige Verordnungen die Ge -

müther seiner Unterthanen , welche sich gänzlich von ihm abwandten , seit

Erich , wie es hieß , ermorder und so schönes Land an die Dänen verschleu¬

dert war , zu gewinnen . Aus den Rath mehrerer Herren , die er zu Telse

traf , hatte er dann den Reichstag nach Calmar ausgeschrieben , wohin er

sich, als der Sommer zu Ende ging , mit seiner Gemahlin und einem großen

Gefolge auf die Reise begab . — Die Königin war noch immer tn tiefe

Schw
'
ermuth versunken , — der Vorwurf , den ihre Zeitgenossen ihr machten ,

von dem sie sich auch durch die heiligsten Versicherungen nicht reinigen konnte ,

nagte an ihrem Leben . Gern wäre sie in der einsamen Burg zurückgeblie¬

ben , aber man hätte glauben können , sie wage ihr Antlitz nicht den ver¬

sammelten Männern Schwedens zu zeigen .

Die Reise ging langsam von Statten und ermangelte zener Beweise

von Liebe und Anhänglichkeit , mit welchen ein treues Volk seine geliebten

Herrscher , wenn es sie aus den Königssitzen in ihre Mitte Herabstetgen sieht ,

zu empfangen pflegt . Doch war der Himmel günstig mit der schönsten Herbst -

witterung und wenn der Reisezug an einem klaren Mittage auf passender

Stelle Halt machte , die Zelte ausgeschlagen wurden und Speise und Trank

im Ueberfluffe die Genossen erquickte , daun blieb auch die Heiterkeit , welche

ein unverwüstlicher Grundzug in König Magnus Charakter war , nicht ohne

Wirkung auf die ganze Gesellschaft .

( Fortsetzung folgt . )



Morgens 10

Nachts

Abends

Abends

Morgens
Nachm .

Morgens
Nachm .

Morgens
Nachm .

Nachm . 12 Uhr .
Abends 9 | Uhr .

( Eilwagen ) .
Nachm . 3 — 4 Uhr .

( Briespost ) .

8 ]
3 Uhr .

Coblenz
Uhr .

Coblenz

31 Uhr . Nachm . 51 Uhr .
Englische Post .

104 Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr , mit
AnSnahme Dienstags .

Französische Post
9 — 10 Uhr . Morgens 7 Uhr .

10 ] Ubr
"

Morgens 6 Uhr .
MeillgaU ( Eilwagen )

7 Uhr 50 Min . Morgens 10 ] Uhr .

Wiesbadener tägliche Poften .
Abgang von Wiesbaden .

"
Ankunlt in Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
6 , 10 Uhr . Morgens 8 , 10 Uhr ."

5 , 9 -10 Uhr . Nachm . 12 ] , 4 , 7 ] Uhr .
Limburg ( Etlwagen ) .

Uhr .
™ ' ----

Ankunft u . Abgang
der Msenbahnzüge .

Abgang von Wiesbaden .

Morgens :

6 Uhr . 10 Min .
7 n 45 „

10 ff 35 t,

Nachmittags !

2 Uhr
5 „ 35Min
8 ff 25 „

Ankunst in Wiesbaden .

Morgens :

8 Uhr 20 Min
9 „ 40 „

12 „ 40 ..

Nachmittags :

2 Uhr 45 Min .
4 ft tf
7 „ 30 „

10 „ — „

1021

Gr .
119

dittofl . 500

Baden .

Nassau .
4 %

971

Vei -eins - Looss h fl . 1096 | - | I 91 9 ?
■
Wechsel in fl . süddeutscher Währung .

941

97 | | 97 |
Disconto

Gold und Silber .
Kand -Ducat . fl .( eue Ld ’or fl . 11 .

Gold alMco .9 . 54 -53

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellenberg .

ditto
ditto

63
99
55 ]
98

91 ]
36 ]
54 ]

101 ]
99 ]
92
99
31

102 ?
91 ]
70 ?
39 ]

101 ]
99 ?
91 ]
28 ]
28 ]
96 ]
96 ]
86 ]

297
116 ]

89 ?
75 ]

89 ]
75
43

118 ]
195

Pistolen . . .
Pr . Frdrd ’or
Ioll . 10fl . 8t .

, 9 . 46J -45 ] 20 Fr .-St . . .

, 9 . 57J -56 ] Engi . Sover .

. 88 ] 88 ]

. 105 ] .105 ]

78 ]
100

93 ]
41 ]

22A

91 |
36 ]
54 ?

101 ]
99 ?
92 ]
99 ]
31 ]

103 ]
92
711
39 ]

101 ]
100

91 ]
28 ]
28 ]
97
97
87

299
117

fl . 25 Loose .....
4 ] % Obligationen . .
3 ] °/ „ ditto v . 1842 .
fl . 50 Loose . . . . .
fl . 35 Lcoso . . . . .
5 % Obligat , b . Roths .

X.Amsterdam fl . 100 k . 8 . .
Augsburg fl . 100 k . 8 . . .
lerlin Thlr . 60 k . 8 . . . .
Jöln Thlr . 60 k . 8 . . . .
dremen 50 Thlr . Lsd . k . S

Hamburg MB . 100 k . 8 . i

Leipzig Thlr . 60 k . 8 . . <

5 . 38 -37
9 . 31 -30

11 . 53
382 -380

Pap . iGeld
tnoi ’102

92 ?
41 ]

22 ig
94 ]
62 ?
98 ]

Pap . Geld

1601,1596
84 | 83 ?

Toskana . 5 °/0 Obi i . Lr . h 24 kr .
Polen . 4 % Oblig . de fl . 500 .
Kurhessen . 40 Thlr . Loose b . R .

„ FriLd .- Wilh . -No -. db . .

94 ] 94 ]
122 ] 121 ]
102 ] 101j

91 ] 91
97 —
41 40 ]

Oesterreich . Bank - Aktien . . .

„ 5 % Metalliq .-Oblig . .

„ 5 % Lmb . ( i . 8 . b . R .)
» 4 ] °/0 Metalliq . - Oblig .

, , 2 ] % ditto

„ fl . 250 Loose b . R . .

Preuss . Thl . fl . 1 . 45 ] -45 ]
Pr . Cas .-Sch . „ 1. 45 ] 45 ]
5 Fr .- Thlr . „ 2 . 22 ] 21 ]
Hoehh . Silb . „ 24 . 34 - 32

10 (1]
94 ]
944

107 ]
3 ] %

Cours der Staatspaylere . Frankfurt , 5 . Juli 1853 .

{Brief j fielt!

. 118 ] 118

3 ] %
fl . 25 Loose

Schmbg .-Lippe . 25 Thlr . Loose
Frankfurt . 3 ] % Oblig . v 1839

, ! 3 ] °
/0 Obligat , v . 1846

„ 3 % Obligationen . .
„ Taunusbahnactien . .

Amerika . 6 % Stcks . Dl . 2 . 30 .

liessen . 4 ] % Obligationen
„ 4 % ditto

» 3 ] °/o ditto

„ fl . 50 Locse .....

I Brief ; Geld ;l
100 ] 99 ] ‘London Lst . 10 k . 8 . . ___

;119 ] .119 ] iiMailand in Silber Lr . 250 k . 8 . 101
105 ] 105 ] jPaiis Frs . 200 k . 8 . . .

405 ] 105 ILyon Frs . 200 k . 8 . . .
97 ] | 97 ] Wien fl . 100 C . k . 8 . .

I 94 ]
1108 }

„ 4 ] % Bethm . Oblig . .
Russland . 4 ] "/0 1. Lst fl . 12b . B .
Preussen . 3 ] % htaatsschuldsch

Spanien . 3 % Inl . Schuld . . .
1« ' ....... ...

Holland . 4 % Certificate . . . .
„ 2 ] % Integrale . . . .

Belgien . 4 ] % Obl . in . F . h28kr .

>, 2 ] % , , „ b . R . .
Bayern . 4 % Oblig . v . 1850 b . R .

„ 3 ] % Obligationen . .

„ Ludwigth .-Bexbach .
Wiirtemberg . 4 ] % Oblig . bei R .

n 3 ] °/0 ditto
Sardinien . 5 % Ohl . in F . h 28 kr .

„ Sardinische Loose .

Prankfurt -Hanauer Eisenbahn .
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